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Thüringen, 1996. In einem stillgelegten Bahnhofsgebäude wächst Leni mit fünf Geschwis-
tern auf. Seit sie denken kann, spürt sie, dass etwas nicht stimmt: Weshalb ist ihre Mutter 
so kühl, ihr Vater voller Sorge? Was hat es mit den Narben ihrer Eltern auf sich? Warum 
lässt ihr Gedächtnis sie im Stich? Als Leni im Mutterpass ihrer Mutter entdeckt, dass dort 
von sieben Geburten die Rede ist, ahnt sie, dass ihr Gefühl sie nicht trügt. Als junge Frau 
macht sie sich auf die Suche nach dem Geheimnis, das ihr Leben bestimmt: ihre Schwester 
Lori und die Frage, was mit ihr geschah. Die Suche nach Antworten führt sie bis in die 
siebziger Jahre zurück, an Orte, die von Aufbruch und Niedergang der DDR erzählen. 
Anousch Mueller erzählt von einer Familie, die an den Verwerfungen ihrer Zeit zerbricht, 
und von den Nachwirkungen des Unausgesprochenen, die sich durch die Generationen 
ziehen wie Haarrisse. Mit psychologischem Feingefühl und enormer Intensität erzählt 
Mueller eine Geschichte über Schuld und Verdrängung, Sprachlosigkeit und Verlust –  
und über den tastenden Versuch, Wahrheit zuzulassen, um einen Neuanfang zu wagen.

ANOUSCH MUELLER , 1979 in Erfurt geboren, studierte Jüdische Studien und Neuere deutsche  
Literatur. Als Journalistin schrieb sie für die Jüdische Zeitung, die Süddeutsche Zeitung, die Welt  
und die Berliner Zeitung. 2013 erschien ihr Debütroman Brandstatt, der mit dem Literaturpreis der 
Jürgen-Ponto-Stiftung für das beste deutschsprachige Debüt des Jahres ausgezeichnet wurde. 
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Christiane Hoffmann

Die Träume, die wir hatten
Meine Freundin, Russland, die Ukraine und ich 
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Ende der achtziger Jahre: eine Gruppe von 
jungen Frauen studiert Russisch. Sie lesen Dosto-
jewski, trinken Wodka und reisen durch die 
Sowjetunion, die sich gerade auflöst. Es ist eine 
Zeit des Aufbruchs, der Hoffnungen und Träume 
von lebenslanger Freundschaft und einem fried- 
lichen Europa. Jahrzehnte später nimmt sich eine 
von ihnen das Leben. Es ist die Woche, in der 
Russland die Ukraine überfällt. Auf bewegende 
Weise verbindet dieses Buch ein persönliches 
Schicksal mit den weltpolitischen Umbrüchen. Es 
erzählt vom Unheil, das wir nicht kommen sahen, 
weil wir es nicht sehen wollten. Von unseren 
Träumen, die nicht wahr wurden und vielleicht 
nicht wahr werden konnten. Es fragt, was wir 
ändern können und was unausweichlich ist. Und 
es erzählt die Geschichte einer Freundschaft, 
deren Bedeutung man erst dann ganz erfasst, 
wenn sie plötzlich fehlt.

CHRISTIANE HOFFMANN  studierte Slawistik, 
osteuropäische Geschichte und Journalistik in Freiburg, 
Leningrad und Hamburg. Sie arbeitete fast 20 Jahre für 
die «FAZ» und berichtete als Auslandskorrespondentin 
aus Moskau und Teheran. Anfang 2013 wechselte sie ins 
Hauptstadtbüro des «Spiegel» und war häufiger Gast in 
Rundfunk und Fernsehen, bevor sie unter der Ampel- 
koalition Erste Stellvertretende Sprecherin der Bundes- 
regierung wurde. Bei C.H.Beck erschien 2022 ihr Bestseller 
«Alles was wir nicht erinnern».

Sie studiert Literatur, sie weiß, wie gute Liebes- 
geschichten funktionieren – Geheimnisse, Höhen, 
Tiefen. Doch die größte Liebesgeschichte hat sie 
selbst erlebt, und die folgt keinen Regeln. 
Im letzten Jahr ihres Studiums begegnet sie den 
beiden hochbegabten Studenten Sam und Yash, 
die sie in eine berauschende Welt aus Büchern, 
rasanten Wortgefechten und ausgelassenen 
Kartenspielen entführen. Es entsteht eine tiefe 
Freundschaft, die zwischen Liebe und gefähr- 
licher Anziehung ins Wanken gerät. 
Jahrzehnte später ist sie eine erfolgreiche Schrift-
stellerin und führt mit ihrem Mann und den 
Kindern ein gutes Leben – bis ein unerwarteter 
Besuch sie zurück in die Vergangenheit führt  
und sie zwingt, sich den folgenreichen Entschei-
dungen ihrer Jugend zu stellen. 
«Herz König» ist eine bewegende Hommage an 
die erste Liebe und zeigt Lily King auf der Höhe 
ihrer Kunst – als meisterhafte Chronistin mensch-
licher Erfahrungen und als eine der eindring-
lichsten Stimmen der Gegenwartsliteratur.

LILY KING , geboren 1963, wuchs in Massachusetts 
auf und lebt heute in Maine. Für ihre Bücher erhielt die 
internationale Bestsellerautorin zahlreiche Preise. Bei 
C.H.Beck erschienen die Romane «Euphoria» (2015),  
«Vater des Regens» (2016), «Writers & Lovers» (2021)  
und der Erzählungsband «Hotel Seattle» (2022). Mit 
ihrem neuesten Roman «Herz König» gelang Lily King 
in den USA erneut der Sprung auf die New-York-Times-
Bestsellerliste.
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Michael Riepl

Ferne Heimat Altmontal
Das Leben meiner Großmutter  

zwischen Schwarzem Meer und Kaukasus
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«Was für ein bewegendes, wichtiges Buch! Michael 
Riepl erzählt zwei Geschichten, eine von Früher, eine 
von Heute – und beides gelingt ihm meisterlich!»  
			   Henning Sußebach 
 
Altmontal, ein deutsches Dorf in der Schwarzmeer- 
ebene. Hier wird Hedwig Krämer 1919 geboren und 
erlebt, wie ihre Bullerbü-Märchenwelt durch 
Hungersnöte, Verfolgung und Krieg zur Hölle wird, 
der sie 1942 entkommt. Michael Riepl erzählt 
einfühlsam die frühen Jahre seiner Großmutter und 
blickt dabei immer wieder auf die heutige Ukraine 
im Krieg. Sein glänzend geschriebenes Buch liest 
sich fesselnd wie ein Roman – aber es ist eine wahre 
Geschichte von Familie, Heimat, Not und einem 
unfassbaren Lebensmut. 
«Vollgefressen hat sich Iwan …» Der Spruch der 
Großmutter nach einem üppigen Essen steckte 
voller Erfahrungen, aber niemand fragte danach. 
Als sie 75 Jahre alt war, begann sie, ihre Lebens- 
geschichte aufzuschreiben. Als ihr Enkel nach ihrem 
Tod diese Erinnerungen entdeckt, ist er gerade im 
Aufbruch zu einer Hilfsorganisation in Kiew. Sein 
humanitäres Engagement überschneidet sich plötz-
lich mit einer Erkundung auf den Spuren seiner 
schwarzmeerdeutschen Vorfahren.

MICHAEL RIEPL , Jurist und Schriftsteller, forscht an der  
Akademie für Europäischen Menschenrechtsschutz in Köln 
zum Völkerrecht und zu Osteuropa. Für das Internatio-
nale Rote Kreuz hat er sich vier Jahre lang in der Ukraine, 
Armenien und der Demokratischen Republik Kongo u.a. 
um Kriegsgefangene, Vermisstensuche und Hilfslieferungen 
gekümmert. Er lebt mit seiner Familie in Armenien.

Nach dem Tod seiner Mutter versucht Johann,  
ein altes Tonbandgerät seines Großvaters zu  
reparieren. Was als technische Herausforderung 
für den Programmierer beginnt, entwickelt sich 
zum emotionalen Labyrinth. Die Bruchstücke  
enthüllen die Geschichte eines ehemaligen Wehr-
machtsobersten und eines stummen Mädchens, 
Rose. Zwischen vagen Andeutungen und verstö-
renden Entdeckungen erkennt Johann Verbin-
dungen zur verheerenden Explosion von Prüm  
im Sommer 1949. Während er in seiner eigenen 
Gegenwart zwischen beruflicher Entfremdung 
und einer heimlichen Affäre mit der verheirateten 
Maria taumelt, verdichten sich die Hinweise:  
Sind seine Mutter und das mysteriöse Mädchen 
möglicherweise dieselbe Person? Wer war Rose 
wirklich? Und was geschah in jenem Sommer?  
Norbert Scheuers Roman ist eine fesselnde Reise 
durch die verschlungenen Pfade unerzählter 
Familiengeschichten der deutschen Nachkriegs-
zeit und eine meisterhafte Verschränkung von 
Vergangenheit und Gegenwart, die uns die  
heilsame Kraft des Erinnerns vor Augen führt. 

NORBERT SCHEUER , geboren 1951, lebt als freier 
Schriftsteller in der Eifel. Für sein literarisches Werk 
wurde er vielfach ausgezeichnet, u.a. für die Romane 
«Überm Rauschen« (2009, Shortlist Deutscher Buchpreis), 
«Die Sprache der Vögel» (2015, nominiert für den Preis der 
Leipziger Buchmesse), «Winterbienen» (2019, Shortlist 
Deutscher Buchpreis, ausgezeichnet mit dem Wilhelm-
Raabe-Preis und dem Evangelischen Buchpreis). 2023 
erhielt er den Rainer-Malkowski-Preis der Bayerischen 
Akademie der Schönen Künste. 
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Blinde Geister
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Ulrich Woelk

Hellere Tage
Roman 

317 S. Geb. € 26,– 
ISBN 978-3-406-84341-9
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Oliwia Hälterlein

Wir Töchter
Roman 
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Hans Pleschinski

Bildnis eines 
Unsichtbaren

Roman
320 S. Geb. € 25,–  

ISBN 978-3-406-84343-3
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Martina Clavadetscher
Die Schrecken  
der anderen

Roman 
83698-5 S. Geb. € 25,– 

ISBN 978-3-406-83698-5
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Rabea Edel
Portrait meiner 

Mutter mit Geistern
Roman 
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Schwebende Lasten
Roman 
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Markus Thielemann

Von Norden rollt  
ein Donner

Roman 
287 S., 1 Kte. Br. € 16,–  

ISBN 978-3-406-83736-4
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Informationen zum Datenschutz: Ihre Daten werden durch den Verlag C.H.BECK selbst und nicht außerhalb der Europäischen Union verarbeitet. Ihre Daten werden nur für die Zwecke Ihrer Bestellung 
bzw. der Kundenbindung verwendet und so lange aufbewahrt, wie es die gesetzlichen Vorschriften vorsehen. Sie haben das jederzeitige Recht auf Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten 
Daten sowie auf Berichtigung unrichtiger Daten und auf Löschung Ihrer Daten sowie auf Einschränkung der Verarbeitung nach den Vorschriften der DS-GVO. Sie haben das Recht, formlos jederzeit der 
Verarbeitung mit Wirkung für die Zukunft zu widersprechen. Sie haben das Recht der Beschwerde gegen die Datenverarbeitung bei der für den Verlag C.H.BECK zuständigen Aufsichtsbehörde, dem 
Landesamt für Datenschutzaufsicht in Bayern.
Im datenschutzrechtlichen Sinn verantwortliche Stelle: Verlag C.H.BECK, Wilhelmstr. 9, 80801 München; der Datenschutzbeauftragte ist erreichbar unter datenschutzbeauftragter@beck.de.

Wir haben Interesse an einer Veranstaltung mit folgenden Autor:innen:

Wir hätten gerne:	 Absender:

	 Leseexemplare

	 Informationsmaterial /
	 Rezensionen

	 Fotos / Plakate

Weitere Auskünfte, auch zu Lesungen mit anderen Autorinnen und Autoren, erhalten Sie von: 
Katharina Buresch I Lesungen Literatur und Paperback, katharina.buresch@beck.de, Tel. 089 / 38189-483 
Dora Höppner | Veranstaltungen mit Lily King | dora.hoeppner@beck.de, Tel. 089/ 38189-833 
Dr. Anja Schoene I Lesungen Sachbuch, anja.schoene@beck.de, Tel. 089/ 38189-319 
Fax 089 / 38189-520


